
Unser
Gemeindebrief

„ . . .  aufgeschlossen“
        Ev.-luth. Kirchengemeinden Stuhr und Varrel  Dezember 2018 bis Februar 2019

Advent und Weihachten Seite 8 und 9



2 I N  D I E S E R  A U S G A B E

Apropos
Ortskirchgeld Stuhr
Ortskirchgeld Varrel
Wo ist denn der Vikar?
Der andere Advent
Jahresplan der Gemeinden
Advent und Weihnachten
Wussten Sie schon ...?
Konzert Rechin / Löchel
Singen nach Lust und Laune
Konzerte
Orgelschülerkonzert
Musical
Kirchenmusik Nachmittag
Bücherei
Spielkreisanmeldung
Krabbelgruppe
Nikolauslaufen
Konfiklamottenbörse
Taizégottesdienst
Gottesdienstplan
Pankratiusmahl
Valentinsgottesdienst
GEZET Filme
Tagespilgern / Pilgermesse
Familien Willkommen
Flohmärkte
Frauenkreisausflug
Düt un Dat
Veranstaltungen
Familiennachrichten
Kontakte

Unser Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr mit 6.550 Expl.. Er wird an alle 
erreichbaren Haushalte unserer Pfarrbezirke 
kostenlos abgegeben und durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter zugestellt. Es besteht kein 
Anspruch auf Belieferung. Alle Angaben 
nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr. Her-
ausgeber sind die Gemeindekirchenräte der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel.

Redaktion: Annegret Barth, Bernhard 
Brand, Eike Fröhlich, Liane Ludwig, 
Johanna Luhmann, Elke Scholz, Dieter 
Stahl, Robert Vetter (verantw.). Satz: Robert 
Vetter. Anschriften siehe Adressteil. Der 
Gemeindebrief unterliegt dem Urheberrecht. 
Kein unerlaubter Nachdruck, alle Rechte 
vorbehalten! Druck: Gemeindebriefdrucke-
rei, Gr. Oesingen.
Wir freuen uns jederzeit über Themenanre-
gungen. Ideen und Manuskripte bitte an die 
Kirchenbüros. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 25. Januar. 
Titelbild: Robert Vetter
Grafiken Monatssprüche/Jahreslosung: GEP

IMPRESSUM..... 3
..... 4
..... 5
..... 6
..... 6
..... 7
..... 8 - 9
..... 11
..... 13
..... 13
..... 14
..... 15
..... 15
..... 16 - 17
..... 19
..... 20
..... 20
..... 21
..... 21
......23
..... 24 - 26
......27
......29
......31
......32 - 33
......34 - 35
..... 37
..... 39
..... 40
..... 41 - 42
..... 43 - 45
..... 46 - 47



3

Liebe Leserin, lieber Leser,

Ich bin sicher, die Werbung von Check 24 
kennen Sie alle - da kommt man ja eigent-
lich nicht dran vorbei. Check 24, das ist ein 
Anbieter im Internet, der für uns vergleicht. 
Check 24 hilft eine Entscheidung zu treffen. 
Oder anders gesagt: Check 24 - hier check 
ich alles. Der Wechsel von Lebensversiche-
rung, Autoversicherung - kein Problem. 
Und warum für Urlaubsreisen oder einen 
Kredit mehr bezahlen?
Check 24 - da check 
ich, wie es wirklich 
geht und was wich-
tig ist. Das ist doch 
genau das richtige 
für Weihnachten.

Ich habe Ihnen mal 
24 Dinge aufge-
schrieben, bei denen 
Sie für sich durch-
checken können, wie 
wichtig sie für Ihr 
Weihnachten sind. 
Bei dem Fragezei-
chen können Sie für 
sich dazu nehmen, 
was Ihnen in meiner 
Aufzählung gefehlt 
hat.

Check 24 - Nehmen 
Sie sich einen 
Moment Zeit. Was 
sind jetzt Ihre best 
of? 

Check 24 - dieses Portal will ja zu einer Ent-
scheidung verhelfen. Und 24 – das ist ganz 
schön viel. Darum also die zweite Frage: 
Was kann ich von all diesen Dingen weglas-
sen - und es ist trotzdem Weihnachten? 

Ich weiß nicht, wie es bei Ihnen ist. Mir sind 
ganz viele der genannten Dinge lieb und 
teuer und sie gehören für mich auch unbe-
dingt zu Weihnachten dazu. Ich möchte 

nicht auf sie verzich-
ten. Wenn ich aber 
genau hinschaue 
und es durchchecke, 
dann ist das, was 
mir wirklich wich-
tig ist, ganz wenig. 
Und wenn ich noch 
einmal nachchecke, 
dann wird mir klar, 
dass ganz ganz wenig 
reicht, um es Weih-
nachten werden zu 
lassen. Jesus in der 
Krippe, Gott wird 
Mensch, Gott mir 
ganz nah - das ist das 
Wichtigste. Das ist 
meine tiefste Sehn-
sucht.Damit hat es 
angefangen und das 
ist mir geschenkt. 
Und damit geht es 
weiter. Alle Jahre 
wieder feiern wir es.
In diesem Sinne eine 
gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit!

Ihre Eike Fröhlich

 

A P R O P O S

Check 24 Weihnachten

  1) Weihnachtsbaum
  2) Kartoffelsalat und Würstchen
  3) Sissi gucken
  4) Glühwein
  5) Kerzenschein
  6) Kekse
  7) Eine Pute, 14 Stunden 
       auf niedriger Flamme zart gegart, 
       so dass das Fleisch von allein 
       abfällt  
  8) Die Familie beisammen
  9) Stunden ohne Streit
10) Gottesdienstbesuch
11) Lametta
12) Das Singen von 
       Weihnachtsliedern
13)Feuerzangenbowle
14) Strahlende Kinderaugen
15) Rührende Geschichten
16) Geschenke
17) Kerzenschein
18) Jesus in der Krippe
19) Weihnachtsmusik von der CD
20) Krippenspiel
21) ein Stern
22) Schnee
23) Überraschungen
24) ?
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Mit Musik erreicht man Men-
schen. Und genau dies ist es, was 
die Kirchengemeinde möchte. 
Menschen den Glauben an Jesus 
Christus näher bringen – mit Hilfe 
der Musik. Durch die Kooperation 
mit der Varreler Kirchengemeinde 
haben wir die Kirchenmusik auf ein 
festes Fundament stellen können 
(siehe auch Seite 
16). Um dies nun zu 
erhalten und zu pfle-
gen, brauchen wir 
Ihre Unterstützung. 
Bitte helfen Sie uns 
mit Ihrer Ortskirch-
geldspende. 

Wenn Ihnen die 
Jugend am Herzen liegt, dann können Sie 
für unsere Konfirmandenarbeit spenden. 
Die Konfirmandenzeit dauert nun ein knap-
pes Jahr und beginnt mit einer zehntägigen 
Fahrt nach Österreich. Dort werden die 
Fragen des Glaubens intensiv angegangen. 
Um auch in Zukunft allen Konfirmanden 
und Konfirmandinnen die Teilnahme zu 
ermöglichen, bezuschusst die Kirchenge-
meinde jede Teilnehmerin und jeden Teil-
nehmer. 

Vergessen wollen wir nicht die Christen 

in der Welt. So sammeln wir auch in diesem 
Jahr wieder für die Stiftung Arco Iris, die 
in Bolivien den Straßenkindern eine echte 
Hilfe ist. Mit Wohnheimen, Speisungen und 
Unterstützung bei medizinischen Behand-
lungen wird so den Ärmsten der Armen 
geholfen. Überweisungen bitte mit den 
Stichwort Ortskirchgeld und dem Zusatz  
Kirchenmusik oder Konfis oder Arco Iris 
unter dieser IBAN: DE63 2916 7624 1100 
3758 00 / BIC: GENODEF1SHR.

Herzlichen Dank. Robert Vetter

A K T U E L L E S

Der Flötenkreis beim Kirchenmusikalischen Abend 2017

Ortskirchgeld Stuhr

Abendandacht auf dem Konfirmandencamp 2017

Blick vom Dach der Foundation Arco Iris über La Paz
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Einen Großteil 
unserer Angebote 
können wir nur 
dank Ihrer konti-
nuierlichen Spen-
denbereitschaft 
g e w ä h r l e i s t e n , 
und das Orts-
kirchgeld ist hier-
für eine wichtige 
Säule.  

Entscheidend 
ist hierbei: Ihr Geld 
bleibt in Varrel! 
Im Gegensatz zur 
gesetzlichen Kir-
chensteuer geht 

das freiwillige Ortskirchgeld nicht in den 
großen Sammeltopf unserer Oldenburgi-
schen Landeskirche und wird nicht von 
dort aus anteilig verteilt. Vom Ortskirch-
geld bleibt jeder Cent in Varrel und wird 
direkt für die Arbeit vor Ort verwendet. 
Unsere Kirchenmitglieder finden in diesen 
Tagen einen Flyer in ihrem Briefkasten mit 
der Bitte um eine Spende für konkrete Vor-
haben und Projekte im kommenden Jahr. 
Wir freuen uns aber auch über jede Spende 
von Mitgliedern anderer Kirchen oder 
Nichtkirchenmitgliedern – darum dieser 
zusätzliche Aufruf im Gemeindebrief. 

Und das sind dieses Jahr unsere ganz 
irdischen Anliegen:

Am liebsten investieren wir Ihre Spende 
direkt in die Menschen, und so möchten wir 
einen Großteil des Ortskirchgeldes auch im 
kommenden Jahr für unsere kirchenmu-
sikalische Arbeit verwenden. Wir sind nur 
eine kleine Kirchengemeinde (knapp unter 

2000 Mitglieder) mit einem großen musika-
lischen Angebot. Tatsächlich bieten wir viel 
mehr an, als es unsere finanziellen Mög-
lichkeiten zulassen würden, wenn wir nur 
mit den Kirchensteuereinnahmen rechnen 
könnten. Aber - Gott sei Dank - dürfen wir 
auch Ihre Spenden einplanen. Außerdem 
möchten bzw. müssen wir unsere Sanitär-
anlagen im Gemeindehaus sanieren. Auch 

dafür sind 
wir auf 
z u s ä t z l i -
ches Geld 
a n g e -
w i e s e n 
g e n a u s o 
wie in 
a n d e r e n 
k l e i n e n 
Bereichen, 

die unter den Begriff „Allgemeine Gemein-
dearbeit“ fallen.  Hiermit wird alles bezeich-
net, was sich nicht einem bestimmten 
Arbeitsfeld oder einer Altersgruppe zuord-
nen lässt, was aber unverzichtbar für das 
Aufrechterhalten unserer Arbeit ist. Bitte 
lassen Sie uns auch bei diesem ganz irdi-
schen Anliegen nicht im Stich! Wir freuen 
uns über jeden Betrag! 

Überweisen Sie bitte auf folgen-
des Konto: Kirchengemeinde Varrel, 
Stichwort: Ortskirchgeld 2019, IBAN: 
DE84291676241307700700, BIC GENO-
DEF1SHR  (Volksbank Syke) Wir stellen 
selbstverständlich Spendenbescheinigun-
gen aus (über 200 € automatisch, darunter 
auf Nachfrage.) Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!         

         Eike Fröhlich

Ortskirchgeld Varrel
Jeder Cent bleibt vor Ort

Ortskirchgeld 2018/2019

chensteuereinnahmen rechnen könnten. Aber – Gott
sei Dank – dürfen wir auch Ihre Spenden einplanen.
Und so haben wir in Kooperation mit Stuhr mittler-
weile drei Kinderchöre verschiedener Altersklassen,
unseren Kirchenchor und den Gospelchor Chorios,
dazu verschiedene Solisten. Lose angedacht ist die
Gründung einer Jugendband. Am 10. Februar
werden in der Gutsscheune im Rahmen eines litera-
turmusikalischen Nachmittags alle unsere Gruppen
und Solisten zu hören sein, eingebettet in Lesungs-
teile aus dem Buch „Hector und die Suche
nach dem Glück“. Merken Sie sich diesen
Termin unbedingt vor!

Und nun zu unserem in der Tat sehr irdischen
Anliegen: Wir möchten bzw. müssen unsere Sa-
nitäranlagen im Gemeindehaus sanieren. Auch dafür
sind wir auf zusätzliches Geld angewiesen genauso
wie in anderen kleinen Bereichen, die unter den
 Begriff „Allgemeine Gemeindearbeit“
fallen.  Hiermit wird alles bezeichnet, was sich nicht
einem bestimmten Arbeitsfeld oder Altergruppe zu-
ordnen lässt, was aber unverzichtbar für das Auf-
rechterhalten unserer Arbeit ist. Bitte lassen Sie auch
bei diesem ganz irdischen Anliegen nicht im Stich!

Wir freuen uns über jeden Betrag
– auch über die kleinen Gaben! Und so wird’s gemacht:
Mit dem beigefügten Überweisungsträger geht es bei
jeder Bank am einfachsten. Für das Finanzamt gilt der
Einzahlungsbeleg bei Beträgen bis 200,– Euro als
Spendenbescheinigung. Auf Nachfrage von Ihrer Seite
aus stellen wir natürlich trotzdem gerne Spendenbe-
scheinigungen für jede Summe aus. Für Beträge ab
200,– Euro erhalten Sie automatisch eine gesonderte
Spendenbescheinigung. Bareinzahlungen können Sie
auch direkt im Kirchenbüro vornehmen (dienstags und
mittwochs von 10–12 Uhr, donnerstags von 16–18 Uhr).
Wir vom Gemeindekirchenrat danken Ihnen herzlich
für Ihre Anteilnahme an unserer Arbeit und für Ihre
Beteiligung an der Ortskirchgeldaktion. Für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit und für das neue Jahr wün-
schen wir Ihnen von ganzem Herzen Gottes Segen!

Bunte Gemeinde: Das Weltgebetstagsteam 2018.

(Bernhard Brand, stellv. Vorsitzen-

der des Gemeindekirchenrates)

(Eike Fröhlich, Pastorin und Vor -

sitzende des Gemeindekirchenrates)
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Liebe Leserinnen und Leser,
mal sieht man ihn, mal wieder nicht, 

manchmal ist er so selten anzutreffen wie 
der VFB Oldenburg 
in der 1. Bundesliga, 
dann sieht man ihn 
wieder so häufig in 
der Gemeinde. Die 
Rede ist vom Vikar! 
Von mir! Warum ist 
das so?

Mal bin ich in 
Loccum, mal bin ich 
hier. Dann stehen 
Prüfungen an, dann 

Seelsorgetage in Bremen, liturgisches 
Singen, Besuche beim Oberkirchenrat usw..

Bis zum Ende der Ausbildung bin ich 
vom 14. Dezember bis Januar in der 

Gemeinde, dann folgen die Prüfungen: 
Examenshausarbeit, die letzten Ausbil-
dungsblöcke im Predigerseminar Loccum, 
dann im Mai mündliche Prüfungen. Zu 
guter Letzt bin ich nochmal zwei Wochen 
bei Ihnen in der Gemeinde und schließe mit 
einer Abschiedstournee meine Gemeinde-
zeit in Varrel ab. Am 1. Juni werde ich dann 
das Vikariat abgeschlossen haben.

Und was dann im Juni? Wo gehts dann 
hin? Immer das bestandene Examen 
vorausgesetzt erhalte ich meine erste 
Gemeinde und darf mich offiziell Pastor 
nennen. Wo es genau hingeht, das weiß nur 
der liebe Gott allein (und der Oberkirchen-
rat in Oldenburg).

In diesem Sinne: Gottes reichen Segen 
und bis bald!          Denis Dahlke

 Denis Dahlke, 
Vikar in Varrel

A K T U E L L E S

Wie riecht es im Dezember? Wo 
klingeln uns im Advent die Ohren? 
Und wie schmeckt das neue Jahr? 
Lassen Sie sich von Texten und Bil-
dern verführen, die Advents- und 
Weihnachtszeit aus einer neuen Per-
spektive wahrzunehmen!

In den Kirchenbüros der Kirchen-
gemeinden Stuhr und Varrel können 
Sie diesen Kalender, der bis zum 6. 
Januar für jeden Tag einen Gedanken 
parat hat, für 8,50 Euro erwerben.   
                                     Andere Zeiten e.V.

Der andere Advent

Wo ist denn eigentlich der Vikar?
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Jahresplan 2019
der Kirchengemeinden Stuhr und VarrelJahresplan Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 2019 

Datum  Veranstaltung   Ort 
27. Januar  Konfi‐Klamotten‐Börse Varrel 
3. Februar  Taizé‐Abendgottesdienst  Varrel 
10. Februar  Literaturmusikalischer Nachmittag 

für die ganze Familie 
Gut Varrel 

14. Februar  Valentinsgottesdienst 
mit Paarsegnung und Sekt 

Varrel 

22. Februar  Jan Löchel und Volker Rechin in Concert  Kirche Stuhr 
1. März  Weltgebetstag  Pauluskirche 

Moordeich 
23. März   Konzert des Gospelchores  Stuhr 

23. und 24 März  Frauenkleider‐ und Kinderflohmarkt  Gut Varrel 
30.März  Tagespilgern in der Region  Auf dem Weg 

21. April    5 Uhr  Osternacht mit anschl. Frühstück  Stuhr 
27. und 28. April  Konfirmationen  Stuhr 
4. und 5. Mai                            Konfirmationen   Varrel 

12. Mai  Verabschiedung Vikar Denis Dahlke  Varrel 
19. Mai  Familiengottesdienst Tauferinnerung 

am Wasser 
Im Freien ‐ Ort 
noch offen 

25. Mai‐3. Juni  Pilgertour von Taizé nach Montbrison  Auf dem Weg 
9. Juni  Pfingstgottesdienst  Gut Varrel 

14. – 16. Juni  Lutherreise 2019  verschiedene 
16. Juni  Goldene Konfirmation  Stuhr 
23. Juni  Gemeindefest  Varrel 

4. – 14. Juli  Konfi‐Camp in Österreich  Radstadt 
25. August  Sommerfest  Stuhr 

6. und 7. September  Aufführungen Kindermusical  Stuhr 
29. September  Erntedankfest  Gut Varrel 

26. und 27. Oktober  Frauenkleider‐ und Kinderflohmarkt  Gut Varrel 
31. Oktober   Pankratiusmahl  Stuhr 

3./4./5. Dezember  Seniorenadventsfeiern  Stuhr 
6. Dezember  Nikolauslaufen der Konfirmanden  Stuhr u Varrel 

11./12. Dezember  Seniorenadventsfeiern  Varrel 
 
Dieser Jahresplan ist zwar schon recht gefüllt, aber natürlich noch nicht vollständig. Im 

Laufe des Jahres werden noch einige Termine hinzukommen. Lesen Sie einfach 
regelmäßig unsere Gemeindebriefe, dann sind Sie stets rechtzeitig informiert. 
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Advent und Weihnachten bei uns vor Ort
Weihnachten wird es, wenn wir Gott in uns wohnen lassen

Altbewährtes und Neues, Kerzenlicht 
und viel Musik, Geselligkeit und Besinn-
lichkeit, Nachdenkliches und Fröhliches, 
und viel adventliche und weihnachtliche 
Atmosphäre – das alles bieten wir Ihnen in 
unseren Kirchen und Gemeindehäusern in 
dieser besonderen Zeit des Jahres.

Am 1. Adventssonntag geht es mit viel 
Musik los. Mit musikalischen Gottesdien-
sten wird der Advent eingeläutet. 

In Stuhr sind Ela Jackisch (Sopran), Piet 
Tönjes (Bariton) und Instrumentalisten mit 

Geige und Flöte dabei  (2.12., 9.30 Uhr). In 
Varrel sind in einem Abendgottesdienst der 
Gospelchor Chorios und der Varreler Blä-
serkreis dabei (2.12., 18 Uhr). 

Jeweils am Mittwochabend bieten wir in 
der Adventszeit um 19 Uhr in der Varreler 
Kirche eine Atempause an. Gönnen Sie sich 
einen Moment der Besinnung bei Kerzen-
schein, Musik und einem Adventsgedanken 
(5.12./12.12./19.12.).

Zu insgesamt fünf Seniorenadventsfeiern 
laden wir herzlich alle Senioren ab 70 Jahre 
plus Partner oder Partnerin ein. In Stuhr 

ist Seniorenadvent am 4., 5. und 6.12., in 

Varrel am 12. und 13.12. Konfirmanden 
und Konfirmandinnen übernehmen hier 
den Service und gestalten teilweise auch 
das Programm mit. Lassen Sie sich von 
dem einen oder anderen zusätzlichen Auf-
tritt überraschen!

Eine beliebte und aus Stuhr nicht mehr 
wegzudenkende Tradition ist die Lichter-
kirche mit Konzert am Samstag vor dem 
3. Advent. Unsere alte Kirche in Stuhr wird 

am 15. Dezember um 17 Uhr durch ein 
Lichtermeer in eine unvergleichliche Atmo-
sphäre getaucht, im Anschluss um 18 Uhr 
ein Konzert mit Orgel, Geschichten und 
Gesang – mehrere unserer Sinne werden 
gleichzeitig angesprochen. 

Am 4. Advent findet in Varrel ein Fami-
liengottesdienst statt. Wie es mittlerweile 
schon Tradition ist, werden wir hier mit 

In der Adventszeit ist die Varreler Kirche mit einem 
Sternenhimmel dekoriert.

Lichterkirche in Stuhr

Advent - Zeit der Besinnung

A K T U E L L E S
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Hilfe der anwesenden Kinder ein spontanes 
Krippenspiel auf die Beine stellen, unser 
„Krippenspiel aus dem Koffer“. Dieser Got-
tesdienst ist eine echte Alternative zu unse-
ren eher auf ältere Kinder und Jugendliche 
ausgerichteten Familiengottesdiensten am 
Heiligabend für alle Familien mit Kindern 
im Spielkreis- oder Kindergartenalter. Mit 
dabei ist der Kinderchor (23.12., 11 Uhr).

In Stuhr wird am 4. Advent wieder das 
Friedenslicht aus Bethlehem ankommen. 
(23.12, 9.30 Uhr).

 Eine schöne Einstimmung auf Weih-
nachten und eine Ruheoase mitten in 
stressigen Vorbereitungen ist die Lich-

terweihnacht mit Gitarrenmusik am 
Vorabend des Weihnachtsfestes (23.12., 
19 Uhr) in der Stuhrer Kirche. In der voll-
ständig dunklen Kirche wird während der 
Erzählung der Weihnachtsgeschichte der 
Weg der Beteiligten zur Krippe (Maria und 
Josef, die Hirten, die Könige) mit Hilfe von 
Teelichtern  nachgestellt. Die Kirche wird so 
zunehmend heller. Vorweg, hintendran und 
dazwischen sorgt Oliver Goltz mit besinn-
lichen Gitarrenklängen für zusätzliche 
Atmosphäre. Auch Kinder sind bei dieser 
Veranstaltung herzlich willkommen, aller-
dings bitte nur, wenn sie schon in der Lage 

sind, für einen längeren Zeitraum (etwa 45 
Minuten) still auf einem Platz zu sitzen. 
Die Jugendlichen sind schon kräftig am 
Proben, und so können wir auch in diesem 
Jahr zwei Familiengottesdienste mit Weih-
nachtsbühnenstück in der Gutsscheune in 
Varrel anbieten, um 14 Uhr und um 15.30 
Uhr. In der Stuhrer Kirche werden zwei Pre-
digtgottesdienste gefeiert, um 15.30 Uhr 
und um 17 Uhr. In der Nacht laden wir zu 
zwei Gottesdiensten parallel ein, jeweils um 
23 Uhr in der Stuhrer und Varreler Kirche. 
In Stuhr gestaltet der Kirchenchor den Got-
tesdienst musikalisch mit, und in Varrel Ela 
Jackisch. Wir wünschen Euch/Ihnen eine 
segensreich Advents- und Weihnachtszeit!

 Eike Fröhlich und Robert Vetter

Advent und Weihnachten bei uns vor Ort
Weihnachten wird es, wenn wir Gott in uns wohnen lassen

Lichterweihnacht in Stuhr

Ochs und Esel sind in der Gutsscheune dabei

A K T U E L L E S
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Immobilien in Stuhr sind gefragt!
Sie sind Eigentümer und möchten Ihre 
 Immobilie verkaufen?

Sprechen wir darüber! Wir sind seit vielen 
Jahren hier erfolgreich tätig und betreuen Ihr 
wertvolles Eigentum immer ganz persönlich! 
Von der Ermittlung des marktgerechten Preises 
bis zum Verkauf!

Dafür stehen wir mit unserem guten Namen.

 0421/

89 88 50

Ehrliche und faire Beratung liegt uns am Herzen. Seit 50 Jahren! 
Testen Sie uns – Wir freuen uns auf Sie! 

 
 
 
 
 
 

Kirchhuchtinger Landstr. 97, 28259 Bremen 
Tel. 0421.582339, Fax 0421.5799396 

Mail: hundtoptik@online.de 
 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.hundt-bremen.com 

 
Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
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Wussten Sie schon, was die Perikopen-
ordnung ist? Wenn Sie am selben Sonntag 
an verschiedenen Orten den Gottesdienst 
besuchen, dann ist es Ihnen wohlmöglich 
schon einmal aufgefallen. In beiden Gottes-
diensten wurde der gleiche Evangeliumstext 
gelesen. Dies ist kein Zufall. Die evangeli-
schen Kirchen haben sich auf bestimmte 
Texte festgelegt, die an den jeweiligen 
Sonntagen gelesen werden sollen. Natür-
lich können die Pfarrer und Pfarrerinnen 
immer auch andere Texte nehmen, wenn 
etwas anderes gerade anliegt. Doch häufig 
wird am Sonntag deutschlandweit in den 
evangelischen Kirchen der gleiche Text 
gelesen bzw. gepredigt. Diese sind in der 
Perikopenordnung festgelegt. Das Wort 
Perikope kommt aus dem griechischen und 
meint einen abgegrenzten Bereich, bezeich-
net also eine bestimmte abgegrenzte Text-
stelle der Bibel.

Das System, an bestimmten Sonnta-
gen festgelegte Texte zu lesen, haben die 
Christen vermutlich schon früh aus den 
Synagogengottesdiensten der jüdischen 
Gemeinden übernommen. Für den christ-
lichen Bereich finden sich erste Perikopen-
ordnungen im ehemaligen Gallien (400 
-500 n.Chr.). Luther hat dann die bis dahin 
bestehenden Ordnungen – eine Lesereihe 
für jeden Sonn- und Festtag mit Texten 
aus den Evangelien, und eine Lesereihe mit 
Texten aus den Briefen des Neuen Testa-
mentes, – nahezu unverändert für den 
evangelischen Gottesdienst beibehalten. 
1886 begannen die evangelischen Kirchen, 
diese zwei Lesereihen zu überarbeiten und 
zusätzlich aus anderen, im Umlauf befind-
lichen „Reihen“, drei weitere Lesereihen 
zu entwickeln. Von 1896 bis 1958 gab es 
damit für die evangelischen Kirchen in 

Deutschland fünf Lesereihen. 1958 wurde 
wieder überarbeitet und eine sechste Reihe, 
die der ehemalige Bischof der Oldenburgi-
schen Kirche, Wilhelm Stählin, ausgearbei-
tet hatte, ergänzt. 1978 gab es erneut eine 

Bearbeitung, und am 1. Advent 2018 wird 
nun die jüngste Bearbeitung der Reihen als 
offizielle Perikopenordnung in den evange-
lischen Kirchen in Kraft treten.

So wird ab erstem Advent die erste Lese-
reihe Grundlage der Predigten, ab dem 
1. Advent 2019 dann die zweite Reihe, 
zum 1. Advent 2020 die dritte Reihe usw. 
Dabei wird die alte erste Reihe, die Reihe 
der Evangeliumstexte, nun aufgeteilt, so 
dass nicht über alle Evangeliumstexte des 
Kirchenjahres in einem Jahr gepredigt 
wird. Gelesen werden sie weiterhin an den 
jeweiligen Sonntagen des Jahres und das in 
jedem Jahr. Wer sich für weitere Verände-
rungen in den Reihen interessiert, der frage 
doch einfach die Pastorin oder den Pastor 
vor Ort oder schaue auf Seite 26.

1969 hat die Katholische Kirche ihre 
Bearbeitung des katholischen Lesesystems 
herausgebracht. Dieses teilt sich in drei 
Lesejahre: A,B und C und unterscheidet 
sich, bei allen Gemeinsamkeiten, nicht 
unerheblich von der evangelischen Periko-
penordnung.            Robert Vetter

Cartoon: www.artoons.at

Peri.... was?
W U S S T E N  S I E  S C H O N  . . . . ?



  

eiπ  +  1  =  0  
 

Langjährig erfahrener Diplom-Mathematiker 
& Lehrbeauftragter für Mathematik erteilt 

professionelle Nachhilfe  &  bereitet  

auf das  Mathe-Abitur  vor.       

 
WoSchiele@aol.com 

04221 / 68 99 250 
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Konzert 22. Februar um 19.30 Uhr
Volker Rechin, aktuell der Bassist bei 

Wingenfelder und aktiv in der Formation 
3 Miles to Essex, tritt zusammen mit Jan 
Loechel, der für und mit Künstlern wie 
H-Blockx, Christina Stürmer, Sasha, Hen-
ning Wehland, Ivy Quainoo und Pohlmann 
gearbeitet hat, in der Stuhrer Kirche auf.

Selbst komponierte Lieder in englischer 
und deutscher Sprache werden zu hören 
sein. Oft war der Stuhrer Kirchenraum 
bisher Gastgeber für klassische Konzertmu-
sik und volkstümliche Chöre. Erstmals wird 
nun bekannten Künstlern der Popmusik die 
Möglichkeit geboten, den Raum zu nutzen. 
Zur Musik: Beobachtetes trifft auf Autobio-
grafisches, und es bleiben zeitlose Moment-
aufnahmen, die auf der Bühne sowohl im 
reduzierten Bandkontext, als auch Solo 
nur mit Gitarre eine spezielle und ehrliche 
Magie entfalten. Songs, geschrieben und 
entwickelt an der Gitarre, mal laut, mal 
leise, mal früh morgens am Küchentisch 
und mal spät nachts im Club.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. In der Pause werden Getränke von 
der St-Pankratius-Stiftung angeboten.

 Robert Vetter

Volker Rechin und Jan Löchel in 
Stuhr: Gesponsort von der

Nach dem `adventlichen´ Termin im 
November laden wir am Mittwoch, dem 

20. Februar um 19.30 Uhr zum 
„Singen nach Lust und Laune“

Wir freuen uns 
Christine, Heike und Ute

Singen nach Lust 
und Laune

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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Konzert am 19.Januar um 18 Uhr
Engel und Teufel

Virtuose Gambenmusik in Versailles

Werke von Marin Marais (1656-1728), 
Antoine Forqueray (1672-1745),  François 
Couperin (1668-1733) und Joseph Bodin 
de Boismortier (1689-1755) kommen in 
der Kirche in Stuhr zur Aufführung.

Marin Marais, der große Könner auf 
der Viola da gamba am Hof des Sonnenkö-
nigs, wusste genau, was dieses Instrument 
so besonders macht. Auf beeindruckende 
Weise verbindet er klangvolle Akkorde mit 
feinen Melodien. Sein „Rivale“, der Gam-
bist Antoine Forqueray, orientierte sich 
stärker an der italienischen Musik.

Auch François Couperin, von den Fran-
zosen selbst anerkennend „Le Grand“ 
genannt, wird nicht zuletzt aus Anlass 
seines 350. Geburtstages mit einer seiner 
zwei Suiten für Viola da gamba und Bass zu 

hören sein. 
F ü r 

k l a n g l i c h e 
A b w e c h s -
lung sorgen 
träumerische 
Musik von 
Charles Hurel 
für Theorbe 
solo und 
klangsinnli-
che Duette 
für zwei 
Bassgamben 
von J.B.Boismortier.

Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag 
und tauchen Sie ein in die beeindruckende 
Klangwelt Frankreichs um 1700.

„Trio in RE“, das sind Anja Engelberg – 
Viola da gamba, Claas Harders – Viola da 
gamba und Přemek Hájek – Theorbe und 
Barockgitarre.              Trio in RE

Weihnachtskonzert am 16.Dezember 
Der gemischte 

Potpourri-Chor-
Stuhr e.V. gibt 
erneut in der 
Kirche in Alt-
Stuhr, Stuhrer 
Landstraße 142, 
ein festliches 
Weihnachtskon-
zert am 

16. Dezem-
ber um 16 Uhr. 

Der Chor mit seinen 21 Sängerinnen und 
Sängern setzt damit schon fast eine Tradi-
tion fort. Am Klavier wird der Chor von 
Alexander Kremer begleitet. Der Potpourri-
Chor Stuhr e.V. wurde im Mai 2015 gegrün-

det und gab in der 
V e r g a n g e n h e i t 
viele erfolgreiche 
Konzerte, u.a. in 
der Gutsscheune 
in Varrel, in den 
Weserterrassen in 
Bremen und auch 
in der Stadthalle, 
Bremen sowie 
diverser weiterer 

Konzerte.
Im Oktober gab der Chor ein sehr gut 

besuchtes Konzert im Ratssaal. Der Eintritt 
ist frei, über eine Spende am Konzertende 
würde der Chor sich freuen.

Michael Brandt

Der Chor Potpourri



15

Orgelschülerkonzert am 8. Dezember
K I R C H E N M U S I K

Am 8. Dezember um 19 Uhr laden 
einige Orgelschüler vom Kreiskantor des 
Kirchenkreises Syke-Hoya, Ralf Wosch, 
herzlich zu einem Konzert mit der Königin 
der Instrumente in die Stuhrer Kirche ein. 
Maria Frey, Susanne Gessler, Susanne Kläs-
sig, Elias Flügge, David Bence Wosch und 
andere werden die zweimanualige Orgel 
zum Klingen bringen. Auf dem Programm 
stehen adventliche sowie andere klassische 

und populäre Werke. Zwischen dem Spiel 
der Orgel werden auch einige Klavierwerke 
zu hören sein, hier erleben Sie u.a. Pauline 
von Göbler. Der Eintritt ist frei, die Spende 
für dieses Konzert dient Orgelschülerpro-
jekten. So besuchten wir dieses Jahr zum 
Beispiel die Orgel der großen Kirche in Bre-
merhaven mit ihrem französischen Klang-
reichtum.

Ralf Wosch

Die Orgelschüler- und Orgelschülerinnen mit ihrem Lehrer Ralf Wosch

Musicalprojekt 2019 

Bartimäus „Ein wunderbarer Augen-
blick“ heißt das Musical, das die Kin-
derchöre im September 2019 aufführen 
wollen. Wir freuen uns wieder über 
gesangliche Verstärkung in unseren Chor-
gruppen.

Zu einem Infoabend am 

9.Januar 2019 
um 19 Uhr 

in der Kirchengemeinde in Varrel lade 
ich alle interessierten Kinder ab 6 Jahre, 
Jugendliche und deren Eltern herzlich ein.

Christine Rauterberg
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Herzliche Einladung zu einem Nachmittag 
mit Musik und Literatur am 10. Februar 
2019 in die Gutsscheune. 
An diesem Nachmittag präsentieren sich 
alle großen und kleinen Menschen mit ihrer 
Musik, die von der kirchenmusikalischen 
Kooperation Stuhr und Varrel gefördert 
werden. 
Musikalisch erwartet Sie die bunte Vielfalt 
unserer Kirchenmusik. Unsere Kinder-
chöre sind unter der Leitung von Christine 
Rauterberg mit dabei. Es singt sowohl der 
Kirchenchor als auch der Gospelchor unter 
der Leitung von Kirsten Artal. 

Der Flötenkreis musiziert unter der Leitung 
von Eva Njiki, und seit einigen Monaten 
erfreuen wir uns am Varreler Bläserkreis 
unter der Leitung von Herrn Urban, der 
den Rahmen um unseren Nachmittag setzt. 
Am Klavier musizieren Philipp und Martin 
Beier, auch spielt Talea Penshorn auf ihrer 
Querflöte, und Annika Kneifel und Alicia  
Thomsen zeigen uns, was für Töne sie der 
Geige entlocken können. Dazu hören wir 

Kirsten Artal, Piet Tönjes, Ela Jackisch und 
Christine Rauterberg mit ihrem Gesang. 
Und koordiniert wird das gesamte musi-
kalische Programm von unserer Organi-
stin Olga Burmeister, die auch an der einen 
oder anderen Stelle als Klavierbegleitung 
zu hören sein wird.
Zwischen den 
v e r s c h i e d e n e n 
Musikdarbietun-
gen nehmen uns 
Dieter Stahl, Mar-
grit Unger und Olga 
Burmeister jun. mit 
auf eine Reise an 
verschiedene Orte 
der Welt, die der 
Psychologe Hector 
aufsucht, um das Glück zu finden. Es ist 
eine sowohl schöne als auch einfach zu ver-
stehende Erzählung, die auch für Kinder 
geeignet ist.
Geplant sind 45 Minuten Musik und Lesun-
gen, dann eine halbe Stunde Pause, in der 
Getränke und selbstgebackener Kuchen 
angeboten werden (im Eintrittspreis ent-
halten), und zum Abschluss des Nachmit-
tags noch einmal 45 Minuten Musik und 
Lesungen. Wir freuen uns auf einen ganz 
sicher interessanten, bunten und abwechs-
lungsreichen Nachmittag!

Das Vorbereitungsteam mit Olga Burmei-
ster, Kirsten Artal und Eike Fröhlich.

K I R C H E N M U S I K

Kirchenmusikalischer Nachmittag

Der Gospelchor Chorios

Der Flötenkreis

Olga Burmeister

Die Kinderchöre mit Christine Rauterberg



Johann�Hollmann
Hoch-�und Tiefbau�Grundwasserabsenkungen�GmbH

An der Bahn�3
28816�Stuhr

Telefon (0421) 8 40 05-12
Telefax�(0421)�8�40�05-29 
www.jhollmann.de

-�Planung
-�Neubau
-�Kauf
-�Grundstücke

-�Umbau
- Anbau
-�Renovierung
-�Modernisierung

-�Grundwasserabsenkung
-�Kellersanierung

Rund�um�den�Bau...

...sind�wir�für�Sie�da!

Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...
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Winterzeit - Lesezeit:

Mittagsstunde
Mit großer Wärme erzählt 

Dörte Hansen  vom Ver-
schwinden einer bäuerlichen 
Welt, von Verlust, Abschied 
und von einem Neubeginn.

Das letzte Schaf
von Ulrich Hub
Was ist das nur für ein Licht, 

das die Schafe inmitten der 
Nacht aus dem Schlaf reißt? 
Wo sind die Hirten geblieben? 

Oder hat das ganze etwas mit dem Mädchen 
zu tun, das in einem Stall geboren wurde? 
Eine andere Weihnachtsgeschichte.

Kühn hat Ärger 
von Jan Weiler
Seine Ermittlungen führen 

den einfachen Polizisten Kühn 
in die Welt der Reichen und 
Wohltätigen. Diese Erfahrung 
setzt ihm sehr zu, denn sie 

steht im starken Kontrast zu seinem eige-
nen Leben. Aber er muss ja einen Mordfall 
aufklären.

Mademoiselle Coco und
 der Duft der Liebe
Paris 1919: Coco Chanel 

hat ein erfolgreiches Modeun-
ternehmen aufgebaut. Als ihr 
Geliebter bei einem Unfall 
stirbt, ist sie vor Trauer wie 
gelähmt. Erst als sie einen 

Plan fasst, kommt etwas in Bewegung. Von 
Michelle Marly

Adventliche Stimmung

Am Freitag vor dem 1. Advent möchten 
wir in unserem Gemeindehaus eine advent-
liche Stimmung zaubern. Im geschmückten 
Gemeindehaus bieten wir zur normalen 
Öffnungszeit für Kinder und Erwachsene 
ein abwechslungsreiches Programm.

Das Büchereiteam wünscht seinen 
Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest! Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen 
Jahr! 

Das Büchereiteam

B Ü C H E R E I

 

 

 

Freitag 
30.11.2018 

15-17 Uhr 

Adventliche 
Stimmung 
in der Bücherei 

 
 

Weihnachts-
bücherfloh-

markt für 
jung und alt 

 
 

Bilderbuch-
Kino 

um 15.30 Uhr 

 

Basteln für 
große- und 

kleine Hände 

 

Kaffee, Tee 
und 

Plätzchen 

Stuhrer Landstr. 142 
28816 Stuhr 

www.kirche-stuhr.de 

• an jedem 1. Montag im Monat:  
Vorlesen, Basteln und Spielen (für  
drei bis sechsjährige in Begleitung) 

von  16 bis 17 Uhr.
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Anmeldung Spielkreis 2019/2020

In der Varreler Kirche:
   14-täglich freitags: 

• Kindergottesdienst ab 6 Jahre
   von 15-16.30 Uhr: 14.12 / 11.1 /
   25.1 / 8.2 / 22.2 / 1.3.
   wöchentlich mittwochs:
• Kinderchor 4 - 6 Jahre
    15.30 - 16.15 Uhr
• Kinderchor 11 - 13 Jahre
   16.15 - 17.15 Uhr
• Kinderchor 7 - 10 Jahre
   17.15 -18.15Uhr

Im Gemeindehaus Stuhr:

   am ersten Montag eines Monats:
• Vorlesen, basteln und spielen,
   16 bis 17 Uhr: 3.12. / 7.1. / 4.2.
   für Kinder von 3-6 (mit Elternteil)

• Jugendandachten
   jeweils sonntags um 16 Uhr:
   13.1 / 10.2. / 10.3 

Kinder und Jugend

Termine für den gemeinsamen Teamertreff bitte erfragen.

K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

In den Spielkreisgruppen der Kirche in 
Varrel werden weiterhin Anmeldungen für 
das kommende Spielkreisjahr 2019/2020 
entgegengenommen. Die Gruppen werden 
jeweils von zwei Spielkreisleiterinnen 
betreut. Wir bieten verschiedene Betreu-
ungsmodelle:

Montag und Mittwoch mit Melanie Rost 
und Christine Rauterberg,
Dienstag und Donnerstag mit Angelika 
Stahl und Christine Rauterberg,
Freitag als zusätzlichen dritten Tag mit 
Melanie Rost und Christine Rauterberg,
Wir bieten die Möglichkeit eine oder meh-
rere Gruppen zu besuchen.
Die Betreuungszeiten sind von 8.30-11.30 
Uhr. Das Mindestalter der Kinder zu 
Beginn des Spielkreises ist 1 ½ Jahre.
Anmeldeformulare gibt es im Büro der Var-
reler Kirche, auf unserer Homepage oder 
bei den Spielkreisleiterinnen.

Christine Rauterberg

 Am 6. Februar startet im Gemeindehaus 
in Varrel eine neue Krabbelgruppe. Dazu 
möchte die Kirchengemeinde herzlich ein-
laden. Immer mittwochs treffen sich dann 
von 10-11 Uhr (bei Bedarf auch länger) in 
unserem Gemeindehaus Mütter und/oder 
Väter mit ihren Babies zum Austausch und 

zum Kennenlernen. Die Kinder sollten im 
Februar etwa sechs Monate alt sein. Verant-
wortlich für diese Krabbelgruppe ist Bianca 
Mahlstedt. Nachfragen und Anmeldungen 
bitte über unser Kirchenbüro (04221-3339, 
birgit.pleus@kirche-oldenburg.de).

Eike Fröhlich

Neue Krabbelgruppe in Varrel
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Die Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 
bieten eine Konfi-Klamotten-Börse an, und 
mitmachen können gerne auch Menschen 
aus Brinkum, Heiligenrode, Seckenhausen, 
aus Delmenhorst oder Bremen. 

Die Idee: Der private direkte Weiterver-
kauf von Konfirmationskleidung. 
Der Vorteil für Verkäufer: 
Keine Gebühren
Der Vorteil für Käufer: Man bekommt 
gute Kleidung für einen günstigen Preis
Die Umsetzung: Wir stellen Kleiderstän-

der auf, bieten Umkleidemöglichkeiten und 
Spiegel. An jedes Kleidungsstück wird der 
Name des Verkäufers und die Preisvorstel-
lung angeheftet. Während die Verkäufer 
dann in Ruhe Kaffee trinken und selbstge-

backenen Kuchen essen können, können 
potentielle Käufer in Ruhe in den Sachen 
stöbern - und es sich natürlich auch in 
unserem Café gut gehen lassen.

Am 27. Januar von 15 bis 17 Uhr 
im Gemeindehaus in Varrel an der 
Varreler Landstr. 69.

Katrin Kern und Eike Fröhlich

K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

Am Nikolaustag geht es wieder los: Unsere 
Konfirmanden machen sich in Stuhr, Moor-
deich und Varrel auf den Weg und klingeln 
vielleicht auch bei Ihnen an der Haustür. 
Ihr Anliegen ist nicht die Anhäufung von 
Süßigkeiten in ihrer Tasche – die Konfir-
manden kommen nicht in eigener Sache. 
Sie sammeln an diesem Tag Geld für einen 
guten Zweck: In Varrel für Einzelbeihil-
fen um Flüchtlingen in Varrel in besonde-
ren Situationen beistehen zu können, in 
Stuhr und Moordeich für das Kinderhospiz 

Löwenherz. 
Gegen Missbrauch: Unsere Konfirmanden 
sammeln nur am 6. Dezember von 17 bis 
19 Uhr und haben einen Begleitbrief von 
uns Pastoren dabei, den Sie sich gerne 
zeigen lassen können. Außerdem haben sie 
ein Gedicht für Sie, das auf die Hilfsaktion 
bezogen ist. Bitte unterstützen Sie diese 
soziale Aktion der Jugendlichen durch Ihre 
Spende!

Eike Fröhlich und Robert Vetter

Nikolauslaufen

So sah es im letzten Jahr aus

Konfi-Klamotten-Börse



R Ü C K B L I C K

Wir beraten Sie gerne mit unserer 
kostenlosen Marktwertanalyse* 

zum Wert Ihrer Immobilie!

Blockener Straße 4
28816 Stuhr

Tel.: 0421 / 56 97 67 4
Fax:   0421 / 56 97 67 7

www.hechler-twachtmann.de · info@hechler-twachtmann.deGisela Hechler & Volker Twachtmann 
*kostenlos in Stuhr, Weyhe, Bremen, Delmenhorst und umzu

Passt Ihre Immobilie 
noch zu Ihnen?

Anzeige_H&T_Gemeindebrief_Stuhr_130x100.indd   1 03.12.2015   16:17:15
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Das Team Vivian 
Wiegmann, Eike 
Fröhlich und 
Dieter Stahl hat 
sehr viel emotio-
nales Herzblut in 
die Vorbereitung 
dieses Gottesdien-
stes   gesteckt:
Angeregt durch 
die persönlichen 
Erlebnisse im Mai auf unserer Pilgertour 
auf dem Jakobsweg nach Taize im fran-
zösischen Burgund wollten wir an diesem 
Abend einen Gottesdienst gestalten, in dem 
die äußere Gestaltung und der Ablauf dem 
in Taizé angelehnt ist.
Obwohl vielen in Varrel diese Art Gottes-
dienste bekannt sind, waren wir trotzdem
gespannt, wie viele Teil-
nehmer mutig genug sind, 
sich auf diese Gottes-
dienstform einzulassen. 
Die große Resonanz hat 
uns sehr überrascht. 
Die Vorfreude darauf war 
so gewaltig – vergleichbar 
etwa  mit der Erwartungs-
anspannung eines Kindes 
vor der weihnachtlichen 
Bescherung - dass uns 
immer neue Ideen kamen, 
die wir gar nicht alle 
umsetzen mochten, um 
den Gottesdienst nicht zu 
„überfrachten“. Die Über-
legung „weniger ist mehr“ 
hat uns dann ja auch 
bestätigt.
Die Farben, das Licht und die Stimmung 

trugen sehr zum 
Gelingen dieses 
Vorhabens bei. 
Der Umbau des 
„Mobiliars“ hat 
Ü b e r r a s c h e n -
des bewirkt. So 
kam unser Auf-
erstehungskreuz 
besonders zur 
Geltung, weil wir 

den Altar anders gestellt haben. Die Lieder 
wurde mit Bedacht ausgesucht, auch wenn 
es für einige etwas Unbekanntes war. Es 
blieb allen Teilnehmer selbst überlassen 
wo sie sitzen wollten - auf dem Stuhl oder 
auf dem Fußboden. Sicherlich ist es unge-
wohnt, beim Beten – denn nichts anderes 
ist es, wenn die einfachen Lieder immer 

litaneiartig wieder-
holt werden – auf dem 
Boden zu sitzen.
Glaube Hoffnung Liebe 
– das war der Leitfa-
den dieses Abends, der 
durch einige Textpas-
sagen eindrucksvoll 
belegt wurde. 
Überrascht wurden 
wir, als am Ende alle 
noch sitzenblieben und 
weiter sangen. Das 
zeigte uns, dass wir alles 
richtig gemacht hatten. 
Vielen Dank dafür. 
Unser nächster 
Taizégottesdienst 
ist am 3. Februar 
um 18 Uhr.

Dieter Stahl

Taizé – Glaube Hoffnung Liebe
Abendgottesdienst in Varrel im November 

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Das Kreuz auf dem Altar

Der umgestaltete Kirchraum in Varrel
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 02.12.18 09.30 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst zum  
1. Advent mit Ela Jackisch/Sopran 
Piet Tönjes/Bariton; Geige und 
Flöte Pfr Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

So, 02.12.18 18.00 Uhr 
Musikalischer Abendgottesdienst 
zum 1. Advent mit Gospelchor und 
Varreler Bläserkreis  
Pfn Eike Fröhlich 

Kirche Varrel 

Mi, 05.12.18 19.00 Uhr Atempause im Advent 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 09.12.18 09.30 Uhr 2. Advent mit Taufe 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

So, 09.12.18 11.00 Uhr 2. Advent 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

Mi, 12.12.18 19.00 Uhr Atempause im Advent 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

Sa, 15.12.18 17.00 Uhr 
Lichterkirche und ab 18 Uhr 
Konzert Pfr Robert Vetter, Olga 
Burmeister und Kirsten Artal 

Kirche Stuhr 

So, 16.12.18 09.30 Uhr 3. Advent 
Pfr  Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 16.12.18 11.00 Uhr 3. Advent 
Pfr Bernd Rüger Kirche Varrel 

Mo, 17.12.18 11.00 Uhr Schulgottesdienst 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

Mi, 19.12.18 19.00 Uhr Atempause im Advent 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 23.12.18 09.30 Uhr 4. Advent 
Pfr  Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 23.12.18 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel aus dem Koffer mPfn Eike 
Fröhlich mit Team und Kinderchor

Kirche Varrel 

Sa, 23.12.18 19.00 Uhr Lichterweihnacht 
Pfn Eike Fröhlich und Team Kirche Stuhr 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

Mo, 24.12.18 14.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit 
Weihnachtsbühnenstück  
Pfn Eike Fröhlich und Team

Gut Varrel 

Mo, 24.12.18 15.30 Uhr 
Familiengottesdienst mit 
Weihnachtsbühnenstück 
 Pfn Eike Fröhlich und Team

Gut Varrel 

Mo, 24.12.18 15.30 Uhr Christvesper 
Pfr  Robert Vetter Kirche Stuhr 

Mo, 24.12.18 17.00 Uhr Christvesper 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

Mo, 24.12.18 23.00 Uhr Christnacht mit Ela Jackisch 
Vikar Denis Dahlke Kirche Varrel 

Mo, 24.12.18 23.00 Uhr Christnacht mit Kirchenchor 
Pfr  Robert Vetter Kirche Stuhr 

Di, 25.12.18 11.00 Uhr 1. Weihnachtstag 
Vikar Denis Dahlke Kirche Varrel 

Di, 26.12.18 09.30 Uhr 2. Weihnachtstag 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

Mo, 31.12.18 17.00 Uhr Gottesdienst zu Sylvester mit 
Abendmahl Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

Di, 01.01.19 18.00 Uhr Neujahr 
Vikar Denis Dahlke Kirche Varrel 

So, 06.01.19 09.30 Uhr Epiphanias mit Abendmahl  
Vikar Denis Dahlke Kirche Stuhr 

So, 06.01.19 18.00 Uhr Abendgottesdienst  
Vikar Denis Dahlke Kirche Varrel 

So, 13.01.19 09.30 Uhr 1. So nach Epiphanias 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

So, 13.01.19 11.00 Uhr 1. So nach Epiphanias 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 20.01.19 09.30 Uhr 2. So nach Epiphanias 
Lektorin Luise Kock Kirche Stuhr 

G O T T E S D I E N S T P L A N
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 20.01.19 11.00 Uhr 2. So nach Epiphanias 
Lektorin Luise Kock Kirche Varrel 

So, 27.01.19 09.30 Uhr Letzter Sonntag n. Epiphanias 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 27.01.19 11.00 Uhr Letzter Sonntag n. Epiphanias 
mit Abendmahl Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 03.02.19 09.30 Uhr 5. So vor der Passionszeit 
mit Abendmahl Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 03.02.19 18.00 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé 
Pfn Eike Fröhlich und Team Kirche Varrel 

So, 10.02.19 09.30 Uhr 4. So vor der Passionszeit 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 10.02.19 11.00 Uhr 4. So vor der Passionszeit 
Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel 

Do, 14.02.19 20.00 Uhr 
Gottesdienst für Paare am 
Valentinstag mit Gospelchor, 
Segnung und Sektumtrunk 
(siehe S. 29) Pfn Eike Fröhlich

Kirche Varrel 

So, 17.02.19 09.30 Uhr 3. So vor der Passionszeit  
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 17.02.19 11.00 Uhr 3. So vor der Passionszeit  
Pfr Fritz Weber Kirche Varrel 

So, 24.02.19 09.30 Uhr 2. So vor der Passionszeit Pfn
Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

So, 24.02.19 11.00 Uhr 
2. So vor der Passionszeit 
(Sexagesimae) mit Abendmahl 
Pfn Eike Fröhlich

Kirche Varrel 

 Diese Seite des Gottesdienstplanes 
zeigt die auffälligste Veränderung 
durch die neue Perikopenordnung 
(siehe auch Seite 11). Die kirchliche 
Weihnachtszeit endet nun immer mit 
dem „Lichtmess“-Tag (2. Februar: Fest 
der Erstgeburtsweihe Jesu im Tempel 
zu Jerusalem). So entfallen zukünftig 
der 4. und 5. Sonntag nach Epiphanias, 
und die Vorpassionszeit wird um den 

5. und 4. Sonntag vor der Passionszeit 
erweitert. Die katholische Weihnachts-
zeit endet mit dem 6. Januar, dem Epi-
phaniasfest (Heilige drei Könige).
Wer weiter in die Beschäftigung mit 
dem Kirchenjahr einsteigen möchte, 
dem sei nun noch Seite 39 an das Herz 
gelegt.

Robert Vetter



27

Der Reformationstag ist nun ein gesetzli-
cher Feiertag. Viel freie Zeit! So machten 
sich viele auf den Weg zur Kirche, um dar-
über nachzudenken, was die Erkenntnisse 
der Reformation für uns bedeuten: Bibli-
sche Aussagen in unsere Zeit zu übertragen 
und offen zu sein für zukünftige Entwick-
lungen.
Die Andacht wurde begleitet vom Flöten-
kreis, der mit einem wundervollen medi-
tativen Stück die Herzen berührte. Nach 
der Andacht gaben Sara Dähn, vielfach 
ausgezeichneter  Nachwuchsstar, mit ihrer 
Begleitung am Klavier, Thomas Blaeschke, 
eine Kostprobe aus ihrem Konzert  „Musi-
calzauber “ am 23. November in der Stuh-
rer Kirche. Eine gelungene Überraschung 
und Einstimmung auf die anschließende 
Feier im Gemeindehaus, zu der alle herzlich 
eingeladen waren.
Im Gemeindehaus wurde ein super lecke-
res Buffet zusammengestellt. Viele Gäste 
hatten ihre ganz persönliche Lieblings-
speise fürs Buffet mitgebracht – u.a. Salate, 
Snacks und als Clou märchenhafte Nach-
speisen, unmöglich alles zu probieren. Und 
natürlich gab es neben anderen Getränken 
den beliebten Pankratiuswein. Was machte 
es, dass mehr Gäste kamen als angemeldet? 
Alle waren willkommen! Die Gäste waren 
bestgelaunt und kommunikationsfreudig. 

Die Zeit verging wie im Fluge.
Ganz herzlich möchten wir uns bei den 
vielen „Mittätern“ bedanken, die bei sich zu 
Hause etwas fürs Buffet vorbereitet hatten, 
in der Küche und im Saal gewirbelt haben 
oder großzügig ein „Scheinchen“ gespen-
det haben. Denn darüber freuen wir uns 
besonders: Es war ein gelungener Abend 
in Gemeinschaft, zu dem alle nach ihren 
Möglichkeiten etwas beigetragen haben. 
Und: Eine schöne Summe kam zusammen, 

mit der die 
Pankratius-
S t i f t u n g 
nun das 
Konfi Camp 
unterstüt-
zen kann.

Horst 
Bellmer

Reich gedeckt

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Horst Bellmer begrüßt die stellvertretende Bürgermeisterin, Kristine Helmerichs (stehend)

Pankratius-Mahl mal anders



Alten- und Krankenpflege
Am Rathaus 7, 28816 Stuhr, Tel. 0421 / 56 32 73
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Am 14. Februar 
ist Valentinstag, 
der Tag der Lie-
benden, der Ver-
liebten, der Liebe. 
In diesem Sinne 
möchten wir jetzt 
schon zum
vierten Mal zu 
einem besonderen 
Gottesdienst einla-
den. Paare mit und 
ohne Trauschein, 
verschieden- oder 
gleichgeschlecht-
lich, ob nun einen 
Monat oder 60 
Jahre auf gemeinsa-
men Wegen, können 
sich in diesem Gottesdienst segnen lassen. 
Der Weg zum Segen ist ganz unkompli-
ziert. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Vor 
dem Gottesdienst liegt im Eingangsbe-
reich ein Zettel aus, auf den man sich beim 
Ankommen mit seinem Vornamen ein-
trägt. Während des Gottesdienstes lade ich 

dann die Paare 
ein, in das Rosen-
herz zu treten, 
um den Segen 
zu empfangen. 
Im Anschluss an 
den Gottesdienst 
sind alle auf ein 
Glas Sekt, Wasser 
oder Saft einge-
laden. Selbstver-
ständlich sind in 
diesem Gottes-
dienst auch all 
die Menschen 
willkommen, die 
ohne Partner oder 

Partnerin auf dem 
Weg sind.

Der Gottesdienst findet (natürlich) statt am 

14. Februar um 20 Uhr 
in der Kirche in Varrel.

 
Eike Fröhlich

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Valentinsgottesdienst

Das Segnungsherz im Kirchraum beim 
Valentinsgottesdienst



w w w. g r u e n a r t - g a r t e n g e s t a l t u n g . d e

Thorsten Meyer
Meister Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ing. Edla Meyer-Heigel
Garten- und Landschaftsarchitektur

Umweltentwicklung

Am Großen Kamp 5 • 28816 Stuhr 
Tel.: (0 42 21) 97 18 68 8 

 Fax: (0 42 21) 39 43 44
info@gruenart-gartengestaltung.de

• Beratung und 
    Planung
• Steinarbeiten
• Holzarbeiten
• Pflanzenarbeiten
• Wasseranlagen
• Pflegearbeiten 
• Licht
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 Genießen und erleben Sie die Kultur und 
reizvolle Landschaft am Fuße des Ätna.
Taormina: Hoch über der Steilküste gele-
gen, mit einem antiken Theater und einem 
herrlichen Blick auf den Ätna.
Cefalu: Mittelalterliche Gassen mit dem 
Burgberg als Kulisse für den berühmten 
Normannendom.
Palermo: Prunkvolle, arabisch-normanni-
sche Kirchen und Palazzi mit einmaligen 
Mosaiken.
Monreale: Berühmtes Normannenklo-
ster mit Mosaikkunst von gigantischem 
Ausmaß, und Tindari, Santo Stefano, Agri-
gento, Piazza Armerina, Syrakus, Catania.
Ort: Gemeindehaus Varrel.    Gert Zittlosen

Gezet-Filme zeigt:
8. Januar 19.30 Uhr

Sizilien
5. Februar 19.30 Uhr

Armenien

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Mit der ehemaligen Sowjetrepublik Arme-
nien besuchen wir einen Staat in der gebir-
gigen Kaukasusregion zwischen Asien und 
Europa. 
Das Land gehörte zu den frühesten christ-
lichen Kulturen und weist zahlreiche 
religiöse Stätten auf. Dazu gehören der 
griechisch-römische Tempel von Garni und 
die aus dem 4. Jahrhundert stammende 
Kathedrale von Etschmiadsin. Die Kathe-
drale ist Sitz des Oberhauptes der arme-
nisch-apostolischen Kirche. 
Das Kloster Chor Virap ist eine Pilgerstätte 
unweit des Ararats, nahe der türkischen 
Grenze. Ort : Gemeindehaus Varrel

Gert Zittlosen

12. März 19.30 Uhr

Radtour durch das Lahntal
Vom Rothaar-Gebirge bis zum Rhein:
 Auf ihren rund 240 Kilometern passiert die 
Route dabei Burgen, Schlösser, historische 
Altstädte und wunderschöne Landschaf-
ten. Zu den Höhepunkten am Wegesrand 
gehört die Universitätsstadt Marburg, die 
Goethestadt Wetzlar, der Limburger Dom  
oder auch Bad Ems, das Heil- und Kurbad 
aus der Kaiserzeit. 
Ort : Gemeindehaus Varrel. Gert Zittlosen
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Es lässt uns nicht los.
Anfangs sahen wir diese Tagestouren als 
Vorbereitung auf die große  Jacobs - Pilger-
tour von Varrel nach Santiago de Compo-
stella . Nun ist es eine ständige Alternative 
für diejenigen, denen die große Tour zuviel 
ist.
Nach der großen Begeisterung im Frühjahr 
machten wir uns zum dritten Mal in diesem 
Jahr auf zum Tagespilgern. Der Weg führte 
uns von Fischerhude zum Bremer Dom 

auf der Via Baltica – dem Jacobsweg von 
Usedom nach Bremen.
Wir hatten uns um acht Uhr an der Varre-
ler Kirche getroffen, und dank der Mithilfe 
dreier Autofahrer wurden wir bequem zum 
Startpunkt gefahren. Bemerkenswert ist 
es, dass die eine Fahrerin den Vorbericht 
gelesen hatte und sich spontan dazu bereit  
erklärt hatte, uns nach Fischerhude zu 
bringen, weil sie es so toll findet, was wir 
so machen. 

Nach der morgendlichen Andacht mit 
Begrüßung und Einstimmung zur Tour in 
der Kirche starteten wir neun Pilger hoch 
motiviert um neun Uhr.
Wir gestalten den Tagesablauf genau wie 
bei der großen Pilgertour, damit diejeni-
gen, die diese nicht mitlaufen, ein Gefühl 
und einen Eindruck davon bekommen 
können.
Pilgern ist eben nicht nur ein langsames 
Wandern, sondern schon ein bisschen 

mehr. Es geht nicht darum eine sportliche 
Meisterleistung abzugeben – obwohl es 
zugegebenermaßen für manche eine solche 
ist –, sondern eher um das Spüren und 
Fühlen. Die innere Einkehr zu sich selbst 
und das teilweise im Austausch  mit den 
anderen.

Schweige und höre,
neige deines Herzens Ohr,

suche den Frieden.

Die Tagespilger: „Wir hatten an diesem Tag wirklich fantastisches Wetter und es war ein tolles Erlebnis“

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Tagespilgern im Oktober
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Dieses Lied, das wir zu Beginn der Schwei-
gephase singen, bedeutet die Sprache aus-
zuschalten und so mehr auf das Hören, 
Riechen und Fühlen achten. Auf der 
Suche nach innerer Ruhe. Man schwelgt 
in Gedanken, hört seine eigenen Schritte 
– und leider auch die klingelden Radfahrer 
auf dem Deich –, riecht das Gras, das Schilf 
und das Wasser der Wümme und genießt 
die wärmende Sonne auf dem Gesicht und 
dem Rücken.
Nachdem wir Fischerhude verlassen 
hatten, ging es entlang der Wümme, die 
durch Büsche verdeckt kaum sichtbar 
war, nach Ebbensiek und weiter durch die 
gefühlt endlosen Wümmewiesen, vorbei - 
laut Beschreibung im Buch - an Kranichen 
- einige meinten, es wären doch nur Kühe- 
nach Borgfeld, um eine Rast an der dorti-
gen Kirche zu machen
Nun ging es auf dem Wümmedeich nach 
Kuhsiel, wo wir uns genüsslich bei Kaffee 
und Kuchen ausruhen konnten. Von dort 
ging es am Bürgerpark endlos geradeaus 
zum Haus am Walde, vorbei an Radfahrern, 
Radfahrern, Radfahrern. Wir beschlossen 
deshalb spontan, dort noch einmal einzu-
kehren. Nach genau 24 Kilometern und 
neun Stunden versammelten wir uns um 
den Jacobus  im Bibelgarten neben dem 
Dom zur Schlussandacht.

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

„Save the Date!“

Wer Lust und Laune hat und den Mut, auch 
mal etwas anderes zu machen, der laufe 
doch beim nächsten Mal mit. 
Unser nächstes Tagespilgern ist am 

30.03.2019. 

Wir freuen uns auf Sie bzw. Euch.
Näheres im nächsten Gemeindebrief

Dieter Stahl

Im Winter ist ja eher maue Pilgerzeit. Ich 
möchte die kalte Jahreszeit überbrücken, 
indem ich mit allen Interessierten nach 
Hamburg fahre. Dort findet jedes Jahr 
in der Jakobikirche ein Gottesdienst für 
Pilger statt, geleitet vom Hamburger Pil-
gerpastor Bernd Lohse, und im Anschluss 
gibt es eine Pilgermesse, in der man viele 
Angebote rund ums Pilgern begutachten 
oder Pilgerutensilien kaufen kann. Natür-
lich ist auch für Essen und Trinken gesorgt. 
Um 11 Uhr beginnt der Gottesdienst, am 
frühen Nachmittag setzen wir uns wieder 
in den Zug und fahren nach Hause. Bei Lust 
und Interesse meldet euch bitte bei mir!

Termin: Samstag, 23. Februar
Kosten: Bahnfahrt (Niedersachsenticket) 
und eigener Bedarf vor Ort.

Eike Fröhlich

Fahrt zur
Pilgermesse
in Hamburg

Foto: Ines Hansla/kirche-hamburg.de
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Unter diesem Werkstatttitel haben sich im 
Oktober und im November zwölf Menschen 
unserer Kirchengemeinde Varrel getroffen, 
um einmal genau hinzuschauen, was unsere 
Gemeinde für Familien attraktiv macht 
und an welchen Stellen wir unsere Ange-
bote überdenken und erweitern müssen. In 
einem ersten Treffen haben wir sortiert:
1) Was gibt es in unserer Gemeinde oder 
in Kooperation mit der Kirchengemeinde 
Stuhr an Angeboten, von denen sich Fami-
lien angesprochen fühlen?
2) Was gab es schon einmal, wurde aber 
nicht weitergeführt, weil kein Interesse 
vorhanden war?
3) Ideensammlung
Am allerwichtigsten ist für uns, dass wir 
unsere Familien selber mit einbeziehen. So 
haben wir eine Online-Umfrage zu unserer 
Ideensammlung zu der Frage „Was wünscht 
ihr euch als Familie von uns als Kirche?“ 
gemacht. 51 Menschen haben teilgenom-
men. Zudem konnte man auch unsere 
Sammlung durch eigene Ideen erweitern.
Bei unserem zweiten Treffen im November 
haben wir das Ergebnis unserer Umfrage 
gesichtet und alles in drei Kategorien ein-
geteilt:
1) Projekte und Angebote, die kurzfristig 

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Familien Willkommen
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(also schon 2019) 
umsetzbar sind
2) Projekte und 
Angebote, die mit-
telfristig weiter-
gedacht werden 
sollten
3) Projekte und 
Angebote, die vor-
erst nicht vorstell-
bar sind
Die ersten beiden 
Kategorien sind 
auf den beiden 
Bildern auf diesen 
Seiten zu sehen.

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Die Werkstatt „Familien Willkommen“ trifft sich das nächste Mal am 
13. Februar um 20 Uhr im Gemeindehaus in Varrel. Diese Werkstatt 
ist keine geschlossene Gruppe, sondern freut sich über jeden und 
jede, der/die mitdenken und mitgestalten möchte. Und wir brauchen 
Menschen, die sagen: „Das eine Angebot finde ich besonders toll, ich 
möchte mich bei diesem Angebot/bei diesem Projekt einbringen!“ 
Ein solches Engagement ist dann überschaubar und zeitlich klar 
begrenzt. Sprecht mich an oder schreibt mir 
(pastorinfroehlich@gmail.com). 

Eike Fröhlich
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Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 
 

Samstag, dem 23. März 2019  
von 15 – 17 Uhr 

 
auf Gut Varrel in der Gutscheune  

 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 Anmeldungen ab 11.02.2019 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21  
 

24.März 2019
15 – 17 Uhr 

Anmeldung 
bei S. Seidel 

am 12. Januar 2019
von 10 -12 Uhr unter

04221 / 5921993 

So. 27. Jan. – Abfahrt: 9.30 Uhr Hof 
Plattdeutsches Grünkohl-Theater in Ihlienworth 

Incl. Grünkohlessen, Kaffeetrinken und 
Theateraufführung H € 52,--

Sa. 23. Feb. – Abfahrt: 8.30 Uhr Hof 
Plattdeutscher Theaternachmittag 

in der „Festhalle Kutenholz“ Incl. Schlemmerbuffet, 
Kaffeetrinken und Theateraufführung H € 60,--

Di. 19. März – Abfahrt: 8.30 Uhr Hof 
Spanferkel-Essen und Erlebnispark „Emsflower“ 

Incl. Spanferkel-Essen, Eintritt und Kaffeetrinken 
bei „Emsflower“ in Emsbühren (Europas größte 

Beetpflanzengärtnerei) H € 55,-- (keine Führung) Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19

28816 Stuhr
reisen@sausner.de

www.sausner.de

Der neue Reisekatalog 2019 
ist verfügbar! Auf Wunsch 

senden wir 
Ihnen den 
gerne zu.

Wir haben folgende Fahrten für Sie ausgesucht:

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

Außerdem empfehlen wir Ihnen folgende Reise:

Maritimes Travemünde  
5 Tage H 4. April  bis 7. April im DZ € 366,--



AUS DER GEMEINDE 5

Meisterbetrieb
Werkstatt für

Grabmalkunst
Inhaber: G. Böer

Individuelle Gestaltung von
Grabsteinen nach
Ihren Wünschen

27753 DELMENHORST
Wildeshauser Straße 17 (BAB Abfahrt Delmenhorst/Deichhorst)
Telefon 04221  8 23 34 - Fax 04221  8 73 32

ANZEIGE

Auf den Turm am 
Denkmalstag

In diesem Jahr ist es wie im letzten: 
Unsere Kirche ist seit der Eröffnung des 
Radpilgerweges in der Gemeinde Stuhr von 
Ostern bis zum Reformationstag grundsätz-
lich an allen Tagen der Woche von 9 bis 18 
Uhr für Besucher zugänglich. Ob Sie sich in 
Ruhe die Sehenswürdigkeiten vom Schnitz-
altar bis zu den Apostelfiguren ansehen 
möchten oder nur etwas Ruhe und Andacht 
suchen: Der Besuch der Stuhrer Kirche 
lohnt immer. Nur zu den Gottesdiensten ist 
eine „Besichtigung“ nicht möglich.  Am 13. 
September, dem Tag des offenen Denkmals, 
wird zusätzlich die Besteigung des Turmes 
auf eigene Gefahr möglich sein. Festes 
Schuhwerk, robuste Kleidung und eine 
gewisse körperliche Wendigkeit sind dabei 
aber unabdingbar. 

Frauenflohmarkt in 
der Gutsscheune

Der nächste Frauenflohmarkt findet am 
Samstag, dem 19. September von 14 bis 16 
Uhr in der  Gutscheune Varrel statt – für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Anmeldung 
bitte ab 15. Juni bei Ute Mahlstädt-Wester-
mann unter Telefon 0421/ 56 14 21. Stand-
gebühr: 5 Euro oder ein Kuchen.

 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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Varreler Frauenkreis in Kirchhatten

Was für den christlichen Glauben grund-
legend ist, kehrt jedes Jahr wieder: In der 
Erinnerung, in der Feier, in den Liedern 
und Bräuchen. Das Kirchenjahr verbin-
det die Grunddaten des Glaubens mit dem 
Ablauf des Jahres. So hat es seinen eigenen 
Rhythmus im Jahreslauf.
Das Kirchenjahr beginnt mit dem ersten 
Advent und endet mit dem Ewigkeitssonn-
tag. Es verknüpft wiederkehrende Kreis-
läufe mit Stationen eines unumkehrbaren 
Lebens – Jesu Leben. Die sich wiederho-
lenden Festzeiten strukturieren das Leben, 
immer auch im Zusammenspiel mit den 
Jahreszeiten. In der dunkelsten Jahres-
zeit spricht Weihnachten vom Eintritt des 

Lichts in die Dunkelheit. Bei wieder aufblü-
hender Natur verkündet Ostern den Sieg 
des Lebens über den Tod. Wenn die Blätter 
fallen, gedenkt die Kirche des Todes und 
der Verstorbenen. Gleichzeitig erinnern 
die wiederkehrenden Rhythmen an die Sta-
tionen vom Leben Jesu und greifen dabei 
wesentliche Stationen unseres eigenen 
Lebens auf: Geburt, Kindheit und Eltern-
schaft, Gefährdung und Leid, Überschwang 
und Angst, Freude, Trauer und Tod. All das 
kommt im Jahreslauf zur Sprache.
Alles Wissenswerte findet sich auf der Web-
site www.kirchenjahr-evangelisch.de oder 
mit der oben abgebildeten App.

Kirchenjahr-evangelisch/Robert Vetter

Viel Freude machte dem Varreler Frauenkreis der Besuch Kirchhattens

Das evangelische Kirchenjahr als App
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Photo: gänseblümchen/pixelio.de

Zutaten für etwa 45 Stück:

3 Zweige Rosmarin, 
160g Butter, 
70g Zucker, 
200g Mehl, 
40g Speisestärke, 
1 Eigelb, 
Salz

Zubereitung:
Rosmarin waschen und mit Küchenpa-

pier trocken tupfen. Die Nadeln von den 
Stängeln streifen und fein hacken. Mit 
Butter, Zucker, Mehl, Stärke, Eigelb und 1 
Prise Salz zu einem glatten Teig verkneten. 
In Folie gewickelt  mind. 1  Stunde in den 
Kühlschrank legen.

Den Ofen auf 180 Grad vorheizen. Den 
Teig zwischen 2 Bögen Backpapier etwa ½  
cm dick ausrollen. Tannenbäumchen aus-
stechen. Auf dem mit Backpapier belegten 
Ofenblech in etwa 12 Minuten hell backen.

Auf einem Kuchengitter auskühlen 
lassen.

Liane Ludwig

D Ü T  U N  D A T

Upstunns vertellt sick de Jägers Geschichn op „jägerlotinsch“. 
De een vertellt: „Eck hev een Jagdhund, de is so tierleev! Jedetmol, wenn eck

vorbischotn hev, freut de sick as dull. He schmitt sick op`n Puckel un spaddelt
vor Freud mit siene kortn Been!“

„Dat is jo dull!“ meent de annere „ober wat mokt de Hund, 
wenn du mol dropen deihst?“ 

„Dat weet eck noch nich!“ schuttkoppt he „eck hev em eerst een godet Johr!“

 vun

Margrit Unger

Rosmarin-Tannen

Lütt beten op platt
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Montag  20.00 Uhr Treffen der AA, Info: (0421) 80 90 283
    und Al Anon, Info (04221) 21 99 3

Dienstag 10.00 Uhr Seniorengeburtstagsfrühstück
    (am 3. Dienstag der ungeraden Monate)
  15.00 Uhr Sprechcafé (für Frauen mit Migrationshintergrund)
  19.00 Uhr Teamertreff  (am 2. Dienstag nach Vereinbarung) 
  19.00 Uhr Doppelkopfrunde (am 1. Dienstag)

Mittwoch 17.30 Uhr Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
   
Donnerstag 10.00 Uhr Frauenvormittagskreis
    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)
  15.00 Uhr Frauenkreis
    (vierzehntäglich in den geraden Wochen)
Öffnungszeiten der Bücherei:

Donnerstag 09 - 10 Uhr und  Donnerstag 15 - 17.00 Uhr
Freitag  15 - 17 Uhr  
Vorlesen, Basteln, Spielen für Kinder ab drei Jahren:  3.Dezember, 7.Jan., 4.Feb.
       jeweils ab 16 Uhr

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  

 

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Montag  19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag 20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranke, Kontakt:
    Walter Schmidt, Tel: 04221-73533
    Rudi Silter Tel: 0172-4330074 
Mittwoch 15.30 Uhr Kinderchor 4-6 Jahre
  16.15 Uhr Kinderchor 11-13 Jahre
  17.15 Uhr Kinderchor 7-10 Jahre 

  20.00 Uhr Männergruppe „Auszeit“ (jeden 3. Mittwoch im Monat)
    Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285

Donnerstag 15.00 Uhr Frauenkreis ( 29.11. und dann vierzehntäglich)
  15.00 Uhr Bastelkreis (6.12. und dann vierzehntäglich)
  19.30 Uhr Gospelchor
  19.00 Uhr Ü-60-Ausflügler (jeden 1. Donnerstag im Monat)
    Volker Brasche (0421) 89772691

Veranstaltungsplan für die Gutsscheune Varrel –  Dezember bis Februar

01.12 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
01.12. 19.00 Uhr Shanty Chor Brinkum
02.12. 16.00 Uhr Shanty Chor Brinkum
15.12 17.00 Uhr CCG Stuhr Weihnachtskonzert
16.12 17.00 Uhr CCG Stuhr Weihnachtskonzert
24.12 14.00 Uhr Weihnachtsbühnenstück d. Kirchen Stuhr und Varrel
24.12 15.30 Uhr Weihnachtsbühnenstück d. Kirchen Stuhr und Varrel
26.01 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
23.02 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
1. u. 3. Dienstag im Monat von 9 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, Zim. 
232, Tel.: 0421/ 56 95 232 Vorsitzende: Dagmar Bischof; Tel.: 0421 / 89 54 28

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75
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Wir gratulieren zum Geburtstag
im Dezember

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Januar

Aus Datenschutzgründen finden sich die 
Familiennachrichten nur in der 
Druckversion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Februar

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Taufe

S
Wir trauern mit den
Angehörigen um

Aus Datenschutzgründen finden sich die 
Familiennachrichten nur in der 
Druckversion

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich 
möchten wir uns 
bedanken für die 

Spenden 
anlässlich der 

Amtshandlungen. 

 Eike Fröhlich
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 

75. Geburtstage 
im Dezember

75. Geburtstage 
im Januar

75. Geburtstage 
im Februar

Geburtstage ab 80 
im Dezember

Aus Datenschutzgründen 
finden sich die Familien-
nachrichten nur in der 
Druckversion

Geburtstage ab 80 
im Januar
Aus Datenschutzgründen 
finden sich die Familien-
nachrichten nur in der 
Druckversion

Geburtstage ab 80 
im Februar

Aus Datenschutzgründen 
finden sich die Familien-
nachrichten nur in der 
Druckversion

Familiennachrichten aus Stuhr
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Wir wünschen Gottes Segen zur 
Taufe

Aus Datenschutzgründen finden sich die 
Familiennachrichten nur in der 
Druckversion

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Trauung

Christian und Linessa Kothe, geb. Buder

Wir trauern mit den 
Angehörigen um

Aus Datenschutzgründen finden sich die 
Familiennachrichten nur in der 
Druckversion

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Ganz herzlich möchten wir uns für die 
Spenden anlässlich der Amtshandlungen 
bedanken. Jede Spende hilft. 

R.Vetter

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr, 
Bremer Str. 7 in Brinkum 
(1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44
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Kirchenälteste
Mit Fragen, Anregungen und Klagen können 
Sie sich auch gerne direkt an die Kirchenälte-
sten wenden:

Bernhard Brand, Fritz Gerstner, Insa 
Penshorn, Thomas Rauterberg, Elke Scholz, 
Yvonne Schönbrunn, Dagmar Schulenberg, 
Dieter Stahl, Christoph Stein, Margrit Unger, 
Vivien Wiegmann, Finn Witte

Als beratende Älteste wirken mit:
Martin Beier, Detlef Cordsen, 
Johanna Luhmann, Angela Reibert,
Kerstin Schröder

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00
BIC: GENODEF1SHR

Ansprechpartner in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
Fax (04221) 3 98 01 90
eMail: birgit.pleus@

kirche-oldenburg.de
Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Di. und Mi.:  10 bis 12 Uhr
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Bernhard Brand
1. stellv. Vorsitzender des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 3133

Kirsten Artal
Chorleiterin
Kirchen- und
Gospelchor
Telefon (0177) 47 89 690

Angelika Stahl
Ansprechpartnerin 
Spielkreise
Telefon (0421) 56 42 28

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freie Organisten: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421)56 06 23, 
 Christa Kieschnick, 
 Tel. (0421) 56 03 76

Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit

Kirchenmusik

Carolin Atzenhofer
Lena-Marie Metje
jugend@kirche-stuhr.de
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Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit

Kirchenmusik
Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner in Stuhr
Heide Huster
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten:
Montag:  geschlossen
Di. und Mi.: 8 bis 11 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:  9 bis 12 Uhr

Christine Rauterberg
Nachwuchsarbeit
christine.rauterberg@
kirche-stuhr.de

Robert Vetter, Pastor
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Igor Iskakow
Küster / Friedhof

Hausmeister:
Klaus-Dieter Schneider

Bücherei-Team
Kirsten Höfener
kirsten.hoefener@t-online.de
Kirchenälteste
Birgit Bellmer, Brigitte Evers-Plate, 
Rita Huf, Lars Köhler, David Levin, Ute 
Mahlstädt-Westermann, Heike Rzepka, 
Thilo Thiemann.

Als beratender Ältester wirkt mit:
Oliver Matiszick

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE63 2916 7624 1100 3758 00 
BIC: GENODEF1SHR

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
1. stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Carolin Atzenhofer
Lena-Marie Metje
jugend@kirche-stuhr.de

Lars Köhler
2. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 69 996
LK.Koehler@web.de



Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 

.... seit mehr als 50 Jahren!

ROLLLADEN  MARKISEN  FENSTER  TÜREN  ROLLO‘S
INSEKTENSCHUTZ  EINBRUCHSCHUTZ  TERRASSENDÄCHER

| | | |
| |

Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

Tel.: 0421 58 22 56

DER VOM FACHMANN

Rollläden schützen

auch vor den „falschen“
Weihnachtsmännern!!

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 


